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Mit dem Auto: 
A1 Abfahrt St. Pölten Ost – Purkersdorfer Straße bis zum Kreisverkehr – erste Ausfahrt –  
nach der Unterführung rechts in Herzogenburger Straße einfahren.  
Eingabe Navigation: Herzogenburger Straße 10

Mit der Bahn: St. Pölten Hauptbahnhof – Abgang Nord, linker Ausgang –  
rechts dem Fußweg ca. 500 m folgen.



Steuereinnahmen bilden die wesentliche Grundlage zur Finanzierung aller öf-
fentlichen Leistungen und Güter. Die öffentliche Infrastruktur, Straßen, Schulen, 
Krankenhäuser, das öffentliche Gesundheits- und das Sozialsystem, aber auch 
das Rechts- und das öffentliche Sicherheitssystem werden durch ausreichende 
Steuereinnahmen garantiert. Multinationale Konzernriesen wie Amazon, IKEA 
oder Starbucks leisten vielfach keine oder nur mehr sehr kleine Beiträge zum 
Steuertopf, obwohl sie Nutznießer der durch Steuergelder finanzierten öffent-
lichen Leistungen sind. Lässt sich die Verantwortung einzelnen Akteuren zu-
schreiben, oder scheitert es am System der nationalen Besteuerung?

Was wie hoch besteuert wird, bestimmt jeder Staat selbst. D. h. Steuerrecht ist 
eine nationale Entscheidung. International tätige Unternehmen treffen dem-
nach auf verschiedene Steuersysteme. An den Schnittstellen entstehen Steu-
erschlupflöcher, die diese Unternehmen und Konzerne zur optimalen Steuer-
planung nutzen. Andere, v. a. Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, müssen 
diesen Steuerausfall kompensieren. Das führt zu einem massiven Ungleichge-
wicht bei der Steuerbelastung.

Welche ökonomischen und sozialen Folgen hat internationale Steuervermei-
dung? Welcher Handlungsbedarf besteht? Diese und andere Fragen möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen und unseren ExpertInnen aus Politik, Wissenschaft 
und Wirtschaft diskutieren.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen gemeinsamen Gedankenaustausch.

Die Multimediale Ausstellung im AK-Foyer 
„Steuer-Tricks: Wer bietet weniger“ 
kann sowohl vor als auch nach der Diskussion besichtigt werden.

PROGRAMM

17.30 Uhr Einlass

18 Uhr
» 	 Begrüßung und Einleitung

Markus Wieser
Präsident der AK Niederösterreich und  
ÖGB Niederösterreich-Vorsitzender

18.20 Uhr
» 	 Steuerparadiese, Steuersünden, Steuergerechtigkeit –  

Gedanken zur derzeitigen Steuerpraxis
a. o. Univ. Prof. Dr. Kunibert Raffer,   
Institut für Volkswirtschaftslehre der Universität Wien

18.45 Uhr
» 	 Legal aber unfair? – Welche sozialen und ökonomischen 

Auswirkungen haben internationale Steuerhinterziehung 
und –vermeidung, was ist zu tun?

» 	 Podiumsdiskussion
• a. o. Univ. Prof. Dr. Kunibert Raffer 
• NR. Abg. Dr. Christoph Matznetter, Präsident des  
   sozialdemokratischen Wirtschaftsverbandes 
• Brigitte Adler, AK Niederösterreich-Vizepräsidentin
• Mag. Veronika Seitweger, TPA-Steuerberatung GmbH,  
   WirtschaftsprüferIn/SteuerberaterIn | Partner

20 Uhr 
» 	 Ende Eröffnungsveranstaltung

Moderation:  
MMag. Andras Szigètvari, der Standard, Wirtschaftsredaktion

Im Anschluss Ausklang bei Getränken und Snacks

Markus Wieser
AK-Präsident

Mag. Helmut Guth 
AK-Direktor

Markus Wieser	 Mag. Helmut GuthFo
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